
Dialogischer Planungsprozess  
Konversion Patton Barracks | Heidelberg 
Präsentation des Büros und des Planungsprozesses 

scheuvens + wachten 



Inhaber 
 Prof. Rudolf Scheuvens, Stadtplaner AKNW/ SRL/ DASL  
 Prof. Kunibert Wachten, Architekt und Stadtplaner AKNW/ BDA/ DASL 
 
Gegründet 
 1. Januar 2003  
 (hervorgegangen aus den Büros Stadtplanung und Stadtforschung und  
 Faltin • Scheuvens • Wachten) 
 
Mitarbeiter 
 neun fest angestellte Mitarbeiter/-innen der Fachdisziplinen Architektur, Stadt- und 

Raumplanung sowie Landschaftsarchitektur 
 Teamverstärkung durch erfahrene und aufeinander eingespielte freie Mitarbeiter 
 
Projektteam 
 Prof. Kunibert Wachten, Büroinhaber 
 Dr. Michael Kloos, Architekt und Stadtplaner AKNW, assoziierter Partner 
 Martin Ritscherle, Dipl.-Ing. Raumplanung, Stadtplaner AKNW, Geschäftsführer 
 Martin Schlegel, B.Sc. Raumplanung 
  
 

scheuvens + wachten 



 A
na

ly
se

 

Vorbereitung  
Auswertung relevanter Informationen 
Formulieren Nutzungsanforderungen 

Begehung Patton 24.10.2014 

Bürgerforum 20.11.2014 
Sachstand VU, Beteiligungsbausteine, 

Rahmenbedingungen/Überlegungen seitens 
Stadt, Anforderungen seitens Öffentlichkeit 

prozessuale Begleitung 
über Schlüsselpersonen 

Bürgerforum 07.12.12, Erkenntnisse VU, 
Realisierungsstudie organische Elektronik 
Ansätze IBA-Projekt: Zukunft Wohnen u. Arbeiten 

Aufgabenstellung Mehrfachbeauftragung 
Aussagen zu Nutzungen und baulich-

räumlichen Anforderungen (Strukturkonzept) 

Bürgerforum I  
Rückkopplung Aufgabenstellung 

Mehrfachbeauftragung inkl. Strukturkonzept 
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Dialogischer Planungsprozess Kirchheim (Patton Barracks) 
     Planungsverfahren und Bürgerbeteiligung 

Dialog Experten / Institutionsvertreter 
Themenbezogene Betrachtung zur fachlichen 

Konkretisierung der Anforderungen 
in Form von Expertengesprächen / -workshops 



• Bezirksbeirat 
• Entw.-Beirat  
• KOVA/Gemeinderat 

• Bezirksbeirat 
• Entw.-Beirat  
• KOVA  
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Überarbeitung Städtebauliches Konzept 
(Grundlage Bebauungsplan) 

Ausstellung  Arbeiten 

 
Bürgerforum  

öffentliche Vorstellung der Arbeiten 
Rückkopplung zu den städtebaulichen Konzepten 

 

prozessuale Begleitung 
über Schlüsselpersonen 

Planungswerkstatt vor Ort  
Städtebaulich-freiraumplanerisches Konzept, 

konkurrierendes Verfahren begleitet durch Jury 

mit öffentlichem Zwischenkolloquium  

Ausarbeitung Konzepte durch die Büros 

Empfehlung Jury 

Bürgerforum 
Rückkopplung Aufgabenstellung 

Mehrfachbeauftragung inkl. Strukturkonzept 

Dialogischer Planungsprozess Kirchheim (Patton Barracks) 
     Planungsverfahren und Bürgerbeteiligung 
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Das „normale“ 
Wettbewerbsverfahren 
 
1. Auslobung 
Sammeln aller relevanten Informationen, 
Festlegung der Rahmenbedingungen und 
Anforderungen, Auswahl der Büros 
 
2. Einführungskolloquium 
Diskussion der Inhalte der Auslobung 
 
3. Arbeit am Wettbewerb 
Arbeit in den Büros, anonyme Abgabe 
 
4. Vorprüfung 
Überprüfung der Erfüllung der inhaltlichen 
und formalen Anforderungen 
 
5. Jurysitzung 
 
6. Veröffentlichung 
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Bürgerforum 

Ausstellung 

Bürgerforum:  
Zwischenpräsentation 

Bürgerforum:  
Abschlusspräsentation 

Arbeit der Teams vor Ort 

Werkstattverfahren  
Patton Barracks 
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